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lebendig
Angebote der katholischen Kirche in Hamburg



Lebendig! Die meisten Menschen freuen sich 
nach den kalten und dunklen Wintertagen auf 
den Frühling, wenn die Natur erwacht, die ersten 
Knospen sprießen, die Vögel wieder lauter sin-
gen und die Tage heller und wärmer werden. Und 
wen nicht gerade die Frühjahrsmüdigkeit plagt, 
den zieht es jetzt hinaus in die Natur, an die Elbe, 
auf die Alster oder in den Park. Bewegung, Licht 
und Wärme tragen ganz natürlich dazu bei, dass 
die Menschen sich lebendiger fühlen. 
Das wieder neu erwachte Leben ist in diesen 
Tagen nicht nur in der Natur zu entdecken, son-
dern spielt auch in den Kirchen und Gemeinden 
in Hamburg – besonders im Frühjahr – eine große 
Rolle. Mit dem Tod ist nicht alles aus und vorbei, 
das ist eine der christlichen Kernbotschaften zu 

Ostern. Jesus ist auferstanden, er ist lebendig 
und hat den Tod überwunden. Es gibt ein Leben 
nach dem Tod, und wer an Jesus glaubt, wird le-
ben; daran glauben die Christen, und das feiern 
die Menschen in den Gottesdiensten zu Ostern.
Doch was macht uns lebendig? Und wann spü-
ren wir es besonders, dass wir lebendig sind? 
Oft nehmen wir die eigene Lebendigkeit kaum 

wahr, denn im Alltagstrott reihen sich Termine 
an Termine; und vielen Menschen fehlt vor lauter 
Stress und Hektik auch die Zeit, einfach einmal 
innezuhalten und im Moment zu leben. Dabei 
können es die verschiedensten Anlässe sein, die 
uns im Alltag auf einmal wieder bewusst werden 
lassen, dass wir lebendig sind, ob beim Sport, 

beim Spielen mit den Kindern, beim Treffen mit 
Freunden, beim gemeinsamen Singen im Chor 
oder bei der Arbeit, wenn ein wichtiges Ziel er-
reicht ist.
Für Christen ist auch ihr Glaube ein wichtiger 
Grundpfeiler, um sich lebendig zu fühlen. Die ka-
tholischen Gemeinden und Einrichtungen in der 
Hamburger City laden alle interessierten Men-
schen mit ihren Gottesdiensten und auch mit 
vielen geistlichen, musikalischen und karitativen 
Angeboten ein, ihren Glauben in der Gemein-
schaft mit anderen immer wieder neu zu bele-
ben. 
In dieser Ausgabe stellen wir einige dieser An-
gebote der katholischen Kirche in Hamburg  vor. 
Bei den ökumenischen Exerzitien im Alltag neh-
men sich die Menschen in der Fastenzeit jeden 

Tag bewusst 15 bis 30 Minuten Zeit für Ruhe und 
Besinnung, geistliche Übungen und Gebet und 
tauschen sich einmal in der Woche in der Gruppe 
über ihre Erfahrungen aus. 
Beim Beta-Glaubenskurs in der Gemeinde Sankt 
Sophien setzen sich die Teilnehmer ganz prak-
tisch und lebensnah mit dem christlichen Glau-
ben auseinander. 
Und in der Jungen Akademie können Jugendliche 
in einer Gruppe von Gleichaltrigen über Themen 
rund um Gott und die Welt diskutieren. 
Der Hamburger Erzbischof Dr. Stefan Heße hat 
zu Beginn des Konsolidierungsprozesses, in dem 
sich das Erzbistum Hamburg momentan befindet, 

die Hoffnung geäußert, auch in Zukunft „mit we-
niger Geld eine lebendige Kirche“ zu sein; trotz 
der Schließung von Schulen und der Sparmaß-
nahmen, die für weitere Bereiche des Erzbistums 
folgen werden. Auch die einladenden  und an den 
Bedürfnissen der Menschen orientierten Ange-
bote der Gemeinden und Einrichtungen im Erz-
bistum werden in Zukunft wichtig sein, damit die 
Menschen ihren Glauben in Gemeinschaft weiter 
lebendig halten können.

Lebendig

WAS MACHT UNS LEBENDIG?

LEBENDIGE KIRCHE MIT WENIGER GELD

DEN GLAUBEN NEU BELEBEN



Die Neugierde der Jugendlichen zu wecken, 
sich mit Fragen im Spannungsfeld von 
Religion, Wissenschaft und Kultur aus-
einanderzusetzen, ist ein Ziel der Jun-
gen Akademie der Katholische  Akademie 
Hamburg. Die Studentin Melina Lindberg 
(19) engagiert sich für Angebote der 
Jungen Akademie, wie die „Gespräche 
über Gott und die Welt“, und hat vor drei 
Jahren an der Sommerakademie teilge-
nommen, die begabte Schülerinnen und 
Schüler katholischer Schulen im Erzbis-
tum Hamburg fördert. Zum Programm 
gehören Begegnung und Austausch mit 
Gleichaltrigen sowie mit Persönlichkeiten 
aus Wirtschaft, Politik, Kultur und Kirche. 

katholisch in Hamburg: Welches  
Angebot macht die Junge Akademie  
den Jugendlichen?
Melina Lindberg: Mit der Jungen Akademie 

richtet sich die Katholische Akademie Hamburg 
an Schülerinnen und Schüler der Oberstufe. Bei 
den „Gesprächen über Gott und die Welt“ kom-
men Jugendliche untereinander ins Gespräch 
über Themen, die die Gesellschaft bewegen. Im 
vergangenen Jahr haben wir uns zum Beispiel 
im Vorfeld des G20-Gipfels getroffen und darü-
ber gesprochen, was die Begriffe Freiheit und 
Gerechtigkeit für uns bedeuten.

Das Besondere daran: Bei den Veranstal-
tungen der Jungen Akademie verbinden sich 
die Themen Glaube, Politik und Kultur. Das ist 
für viele Jugendliche interessant. Und soziales 
Engagement, in welcher Form auch immer, ist 
wichtig, damit Jugendliche sich gerade in der 
Zeit des Studiums und der Berufsfindung nicht 
zu sehr auf sich selbst fixieren.

Außerdem bin ich froh, dass es auch für Ju-
gendliche gezielte Angebote gibt, sich mit dem 
Glauben auseinanderzusetzen. In der Jungen 
Akademie ist das möglich. Dort sind Jugend-
liche unter sich und können über die Themen 
reden, die sie interessieren.

katholisch in Hamburg: Welche  
anderen Angebote gibt es?
Melina Lindberg: Die Sommerakademie rich-

tet sich an Schülerinnen und Schüler der katholi-
schen Gymnasien. Als ich vor drei Jahren an der 
Sommerakademie teilgenommen habe, sind wir 
mit einer Gruppe von 16 Jugendlichen ins Ruhr-
gebiet gefahren, um dort unter dem Motto „Wer 
bewegt die Welt? Von Machern, Müßiggängern 
und Mentoren“ mit den unterschiedlichsten 

Menschen zu sprechen. Wir hatten ein volles Pro-
gramm, denn daneben haben wir interessante 
Orte besichtig, wie die Villa Hügel, die Zeche Zoll-
verein oder das Unperfekthaus in Essen, in dem 
junge Kreative einen Raum für ihre Arbeit finden. 
Die Gruppe ist in dieser Zeit schnell zusammen-
gewachsen und viele haben bis heute Kontakt.

katholisch in Hamburg: Was ist das  
Besondere an der Sommerakademie?
Melina Lindberg: Wir haben in der Somme-

rakademie Menschen getroffen, mit denen wir 
sonst nie in Kontakt gekommen wären. Wir ha-
ben mit einer Politikerin über Atommüllendlage-
rung gesprochen, einem Topmanager von thys-
sen-krupp kritische Fragen stellen können und 
einer Keramikerin bei ihrer Arbeit zusehen dürfen. 
Mich hat vor allem beeindruckt, wie viel Zeit sich 
die Menschen genommen haben, mit uns jungen 
Leuten zu sprechen. Die Begegnungen mit diesen 
ganz unterschiedlichen Menschen haben uns ver-
mittelt: Es gibt nicht den einen richtigen Weg, es 
gibt ganz verschiedene Möglichkeiten, und man 
kann auch immer wieder neu beginnen, um zum 
Ziel zu kommen.

 
Informationen: Die nächste Sommerakademie 
unter dem Motto „Wer bewegt die Welt? Von Ma-
chern, Müßiggängern und Mentoren“ findet vom 
5. bis 12. August 2018 statt. Bewerbungen sind ab 
sofort möglich.

Filmreihe „Licht & Dunkel“ 

Am 19. Februar, 20 Uhr, startet wieder die 
Filmreihe „Licht & Dunkel, Gespräche über 
Film und Religion“ im Abaton-Kino. „Licht & 
Dunkel“, eine Kooperation der Katholischen 
Akademie Hamburg mit der Evangelischen 
Akademie der Nordkirche und dem Aba-
ton-Kino. fragt danach, wie aktuelle Filme 
gesellschaftliche Probleme aufgreifen, 
existenzielle Fragen stellen und dabei auch 
religiöse Themen und Traditionen reflektie-
ren. Infos zum Programm der Filmreihe gibt 
es auf der Internetseite der Katholischen 
Akademie.
www.kahh.de

Matthäus-Passion im Dom 

Am Freitag, den 23. März um 19 Uhr kommt 
eines der größten Meisterwerke der Kirchen-
musik im St. Marien-Dom zur Aufführung:  
Johann Sebstian Bachs Matthäus-Passion BWV 
244. Unter der Leitung von KMD Eberhard 
Lauer musizieren das Elbipolis Barockorchester 
Hamburg, der Chor des St. Marien-Doms, der 
Neue Knabenchor  Hamburg und Solisten. 
Karten sind zum Preis von 12 bis 30 Euro bei 
der Konzertkasse Gerdes und der Dom-Info 
„geist+reich“ erhältlich. 
www.mariendomhamburg.de

Ökumenischer Kreuzweg 
auf dem Gelände  
des KZ Neuengamme 

Seit 1983 gehen und beten evangelische 
und katholische Christen den  Kreuzweg 
auf dem Gelände des ehemaligen 
 Konzentrationslagers Neuengamme. Durch 
die Lesung von Zeugnissen überlebender 
Häftlinge, im Hören auf die Passion Jesu und 
durch das Psalmengebet soll aus dem Ort 
des Schreckens und der Gewalt ein Ort der 
Versöhnung und Hoffnung werden. Beginn 
ist am Palmsonntag, den 25. März um 17 Uhr 
am Eingang zum Appellplatz (Bushaltestelle 
„Ausstellung“). 
www.katholische-kirchen-bergedorf.de

Melina Lindberg

Neugierig auf Gott 
und die Welt



katholisch in Hamburg 
Web-Adressen katholischer Pfarreien sowie katholischer und ökumenischer  Einrichtungen in der Hamburger Innenstadt:

 St. Marien-Dom 
 Am Mariendom 1 • 20099 Hamburg  
www.mariendomhamburg.de

 Sankt Sophien 
 Weidestraße 53 • 22083 Hamburg 
www.sanktsophien.de  
www.dominikaner-hamburg.de

 St. Ansgar / Kleiner Michel 
 Michaelisstraße 5 • 20459 Hamburg  
www.kleiner-michel.de  
www.jesuiten.org 

 Katholische Glaubensinformation 
 Michaelisstraße 5 • 20459 Hamburg  
www.kgi-hh.de  
www.manresa-messe.de

 Katholische Akademie Hamburg  
 Herrengraben 4 • 20459 Hamburg 
www.kahh.de

 Katholische Familienbildungsstätte e.V. 
 Lübecker Straße 101 • 22087 Hamburg  
www.familienbildung-hh.de 

 Brücke – Ökumenisches Forum HafenCity  
 Shanghaiallee 12–14 • 20457 Hamburg 
www.oekumenisches-forum-hafencity.de 

 St. Elisabeth 
 Oberstraße 67 • 20149 Hamburg 
www.st-elisabeth-hh.de

 St. Joseph 
 Große Freiheit 43 • 22767 Hamburg 
www.st-joseph-altona.de

 Katholische Hochschulgemeinde Hamburg 
 Sedanstraße 23 • 20146 Hamburg 
www.khg-hamburg.de

Weitere Informationen:

Erzbistum Hamburg 
www.erzbistum-hamburg.de

Katholischer Schulverband Hamburg 
www.kshh.de

Caritasverband Hamburg 
www.caritas-hamburg.de
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Webseite im neuen Design! 
www.katholisch-in-hamburg.de 
ist nun auch für Smartphones 
und Tablets optimiert.

Ihre Meinung ist gefragt! 
Wir freuen uns über Feedback: 
Diskutieren Sie mit uns bei Face-
book (fb.com/kath.hamburg) und 
Twitter (@kath_hamburg).

Auf dem Laufenden bleiben! 
Katholisch in Hamburg per E-Mail 
erhalten: Melden Sie sich für 
unseren Newsletter an. 

Ihre Meinung  
ist uns wichtig!

Lebendiger Glaube: Angebote in Hamburg

Sich Zeit für Gebet und Stille im Alltag zu nehmen, dazu laden die Exerzitien im Alltag mit 
Texten von Madeleine Delbrêl ein.

ERZBISTUM
H AM B U RG

354-2017 Broschüre 2018 Exerzitien im Alltag-RZ.indd   1 30.01.18   13:15

Ökumenische Exerzitien im Alltag 
Bei den ökumenischen Exerzitien im Alltag 

machen sich Menschen auf den Weg, Spuren 
von Gottes Wirken in ihrem Leben zu entde-
cken. Die Exerzitien sind eine bewusste Un-
terbrechung inmitten von Routine, Arbeit und 
Alltag. Vier Wochen lang nehmen sich die Teil-
nehmenden in der Fastenzeit täglich etwa 15 
bis 30 Minuten Zeit für Stille und Gebet. Eine 
Begleitmappe enthält biblische Impulse und 
Anregungen, Einführung und Grundgedanken, 
Schritte für jeden Tag, Gebete und Lieder. Die 
Mappe trägt den Titel „Ohne Plan von Gott“. 
Ökumenische Exerzitien im Alltag mit Texten 
von Madeleine Delbrêl und ist zum Preis von  
9 Euro in der Buchhandlung geist+reich, Am 
Mariendom 5, erhältlich. Infos: Tel. (040) 
79306356, info@geist-reich-online.de. Infos zu 
Begleitgruppen in der Nähe gibt Bärbel Bau-
mann, Tel. (040) 248 77 460, E-Mail: baumann@
erzbistum-hamburg.de

Beta-Glaubenskurs
Die Pfarrei Sankt Sophien lädt unter dem 

Titel „... auf Spurensuche – Gott & die Welt noch 
besser verstehen“ zum Beta-Glaubenskurs ein. 
Der Kurs richtet sich an Menschen, die tiefer in 
die Inhalte des christlichen Glaubens einstei-
gen möchten und dabei die Besonderheiten des 
katholischen Glaubens verstehen wollen und 
die gerne in Gemeinschaft mit anderen Men-
schen auf die Suche nach Gott gehen möchten. 
Der Glaubenskurs findet an sechs Mittwocha-
benden und einem Samstag statt, ab dem  
25. April. Infos und Anmeldung: Katholische  

Pfarrei Sankt Sophien, Weidestraße 53,  
Tel. (040) 180 25 00, E-Mail: glaubenskurse@
sanktsophien.de, www.sanktsophien.de 

Junge Akademie:  
Mädchenkram und Männersache 

Mädchen spielen mit Puppen und Jungs 
mit Autos. Die Frau kocht und der Mann ver-
dient das Geld. Geschlechterklischees sind 
überall, auch wenn die Wirklichkeit längst 

eine andere ist. Was für einen Einfluss haben 
die Sozialen Medien bei dem Thema und was 
 passiert, wenn wir nichts gegen diese veral-
teten Festschreibungen tun? Diesen Fragen 
gehen Jugendliche im Rahmen der Jungen 
Akademie am 11. Juni 2018 um 19 Uhr in der Ka-
tholischen Akademie nach. Im Anschluss wird 
es einen Impuls zum Thema Gender geben und 
anschließend die Möglichkeit zum Austausch 
bei selbstgemachter Bowle. Info: www.kahh.de



Veranstaltungen vom Dezember 2017  
bis Februar 2018 – eine Auswahl

Sonntag, 18. Februar, ab 11.30 Uhr

Kleiner Michel/Katholische Akademie 

„Zeugen einer besseren Welt“ – Die 
vier Lübecker Märtyrer
Beginn mit dem Hochamt (11.30 Uhr), danach  
 kleiner Imbiss

13-14 Uhr: Matinée im Foyer der Katholischen 
Akademie mit Prof. Peter Voswinckel

www.kahh.de

Mittwoch, 21. Februar, 12.30 Uhr

St. Marien-Dom

Mittwoch-Mittags-Messe
Die kurze Heilige Messe zur Mittagszeit

Weitere Termine: immer mittwochs  
um 12.30 Uhr

www.mariendomhamburg.de

Mittwoch, 21. Februar, 19 Uhr

Katholische Akademie 

„Leerer Hände Fülle“ – Von der Not 
und dem Segen des Gebetes I
Geistliche Reihe

Referent: Br. Dr. Stefan Walser OFMCap, 
Münster

Weitere Termine: 19. März (II) + 12. April (III)

Eintritt: 9 Euro (erm. 6 Euro)

www.kahh.de

Donnerstag, 22. Februar, 18.30 Uhr

Kleiner Michel

„Ich will dir Segen schenken in Fülle!“ 
– Das Opfer Abrahams  
(Gen 22,1-2. 9a. 10-13. 15-18)
Geistliche Andacht in der Fastenzeit mit  
P. Jan Roser SJ

Weitere Termine: 1. + 8.+ 15. März

In der Kooperation mit der Katholischen 
Akademie

www.kahh.de

Sonnabend, 24. Februar, ab 18.15 Uhr

St. Marien-Dom

Nightfever
Beginn mit der Hl. Messe (18.15 Uhr),  
danach Nightfever, Abschluss mit der  
Komplet um 22.30 Uhr.

www.nightfever.org

www.mariendomhamburg.de

Donnerstag, 1. März, 18.30 Uhr

Kleiner Michel

„Ich bin JHWH, Dein Gott“ – Freiheit 
und Verantwortung des Menschen  
(Ex 20, 17)
Geistliche Andacht in der Fastenzeit mit  
Pastorin Annette Reimers-Avenarius, Hamburg 

Weitere Termine: 8. + 15. März

www.kahh.de

Freitag, 2. März, 18.15 Uhr

St. Marien-Dom

„Gottes Schöpfung ist sehr gut!“
Ökumenischer Gottesdienst zum Welt- 
gebetstag. Liturgie vorbereitet von Frauen  
aus Surinam.

www.weltgebetstag.de

www.mariendomhamburg.de

Donnerstag, 8. März, 18.30 Uhr

Kleiner Michel

„Baut dem Herrn ein Haus“ – Der  
lange Weg ins neue Jerusalem  
(2 Chr 36, 14-16. 19-23)
Geistliche Andacht in der Fastenzeit mit  
P. Philipp Görtz SJ

Weiterer Termin: 15. März

www.kahh.de

Donnerstag, 8. März bis Dienstag, 27. März

St. Marien-Dom

Ausstellung zum 100. Geburtstag von 
Bischof Heinrich Theissing
Von 1970 bis 1987 – also zur Zeit der deutschen 
Teilung – war Heinrich Theissing Bischof  
in Mecklenburg, das heute zum Erzbistum 
Hamburg gehört.

www.hti-schwerin.de

www.mariendomhamburg.de

Donnerstag, 15. März, 18.30 Uhr

Kleiner Michel

„Mein Gebot auf ihrem Herzen“ – Der 
neue Bund in Gott (Jer 31,31-34)
Geistliche Andacht in der Fastenzeit mit  
Dr. theol. Claudia Kolf-van Melis, Hamburg

www.kahh.de

Montag, 19. März, 19 Uhr

Katholische Akademie 

„Das Gebet in der Bibel“ – Von der Not  
und dem Segen des Gebetes II
Geistliche Reihe

Referentin: Prof. Dr. Marianne Schlosser, Wien

Weiterer Termin: 12. April (III)

Eintritt: 9 Euro (erm. 6 Euro)

www.kahh.de

Freitag, 23. März, 10–17 Uhr

Katholische Akademie

„Jüdisches und christliches Beten“
Studientag

Referenten: Rabbi Dr. Moshe Navon,  
Prof. Dr. Thomas Söding

In Kooperation mit der Gesellschaft für  
christlich-jüdische Zusammenarbeit und  
dem Lehrhaus Hamburg

Eintritt: 40 Euro (inkl. Getränke und  
Mittagsimbiss)

Anmeldung erforderlich

www.kahh.de

Freitag, 23. März, 19 Uhr

St. Marien-Dom

Konzert
Johann Sebastian Bach: Matthäus-Passion 
BWV 244

Mit Hanna Zumsande/Sopran, Nicole Pieper/
Alt, Knut Schoch/Tenor, Jorge Alberto  
Martinez/Bass (Christus), Konstantin  
Heintel/Bass (Arien), Elbipolis Barockorchester 
Hamburg, Chor des St. Marien-Doms, Neuer 
Knabenchor Hamburg

Leitung: Eberhard Lauer

Karten: 12 bis 30 Euro (Vorverkauf: Konzert- 
kasse Gerdes und Dom-Info „geist+reich“)

www.mariendomhamburg.de



Sonntag, 25. März, 10 Uhr

Apostelkirche, Bei der Apostelkirche 2

„Wasser für die Armen“
Ökumenischer Gottesdienst im Gedenken an  
Bischof Oscar Romero. Im Anschluss Gelegen-
heit zur Begegnung bei einem Mittagessen.

Veranstalter:  
Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde 
Eimsbüttel, Fachbereich missio/Weltkirche des 
Erzbistums Hamburg, 
Helmut Röhrbein-Viehoff

Gründonnerstag, 29. März, 19 Uhr

St. Marien-Dom

Messe vom letzten Abendmahl
Mit Erzbischof Dr. Stefan Heße

www.mariendomhamburg.de

Karfreitag, 30. März, 15 Uhr

St. Marien-Dom

Karfreitagsliturgie 

Mit Dompfarrer Peter Mies

www.mariendomhamburg.de

Ostersonntag, 1. April, 6 Uhr

St. Marien-Dom

Feier der Osternacht
Mit Erzbischof Dr. Stefan Heße

www.mariendomhamburg.de

Ostersonntag, 1. April, 10 Uhr

St. Marien-Dom

Pontifikalamt zu Ostern
Mit Erzbischof Dr. Stefan Heße

www.mariendomhamburg.de

Donnerstag, 12. April, 19 Uhr

Katholische Akademie 

„Beten mit dem Leib? Über einen  
Lieblingsweg der Gnade“ – Von der 
Not und dem Segen des Gebetes III
Geistliche Reihe

Referentin: Prof. Hanna-Barbara  
Gerl-Falkowitz, Erlangen

Eintritt: 9 Euro (erm. 6 Euro)

www.kahh.de

Mittwoch, 25. April, 19 Uhr

Katholische Akademie

„Israelkritik und Antisemitismus“
Podiumsgespräch

Mit Dr. Miriam Rürup/Direktorin des Instituts 
für die Geschichte der deutschen Juden  
(Hamburg) und Prof. Dr. Moshe Zimmermann 
(Jerusalem)

In Kooperation mit dem Zentrum für Mission  
und Ökumene.

Eintritt: 9 Euro (erm. 6 Euro)

www.kahh.de

Sonntag, 29. April, 18.15 Uhr

St. Marien-Dom

„Willkommen am Dom!“ – Gottes-
dienst mit Dompfarrer Peter Mies
Anschließend ist Gelegenheit, im Statiogang 
bei Brot und Wein ins Gespräch zu kommen. 
Ein Angebot nicht nur für Neuzugezogene – 
herzlich willkommen!

www.mariendomhamburg.de

Pfingstsonntag, 20. Mai, 10 Uhr

St. Marien-Dom

Pontifikalamt zu Pfingsten 
Mit Erzbischof em. Werner Thissen

www.mariendomhamburg.de
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Weitere Veranstaltungen unter www.katholisch-in-hamburg.de

Veranstaltungen vom Dezember 2017  
bis Februar 2018 – eine Auswahl


